
Zweite Beilage zu Nr UZ Halle schcs Tageblatt Sonntag 17 Mai 5886

Nay m o nd e
Roman von Andre Theuriet

Machdruck verboten

Fortsetzung

Wenn dies der Fall ist lieber Freund dann kann
ich Ihnen nur wiederholen daß Sie Raymonde gegen
über zu zurückhaltend sind Die Frauen lieben es wenn
man ihnen kühn entgegentritt Haben Sie sich ihr schon
erklärt

Wie sollte ich Ich würde es ohne Ihre Erlaubniß
niemals gewagt haben

Nun denn ich gebe Ihnen alle Freiheit Sprechen
Sie heute Abend mit ihr ohne viel Umschweife Sie
werden es nicht berenen

Aber murmelte Osmin erschreckt und ein wenig ver
letzt wird Fräulein Raymonde nicht über ein so unver
mitteltes Vorgehen erschrecken Wäre es nicht besser sie
zuerst etwas vorzubereiten Ich fürchte sie würde mich
sonst schlecht empfangen

Frau Klothilde sah wohl daß er ganz außer Fassung
war so beschloß sie mit jener Entschiedenheit welche ihrem
Charakter eigen war einen letzten Schlag zu führen um
dem Zögern des junge Mannes den sie sich zuin Eidam
erwählt ein Ende zu machen

Was Sie für ein verzagter Liebhaber sind spottete
sie achselzuckeud Dann trat sie zu dem jungen Manne
der im Dämmerlicht der untergehenden Sonne im Saale
auf und ab schritt und berührte seiueu Arm Hören
Sie mich an sagte sie Raymonde ist in den Garten
gegangen folgen Sie ihr und sagen Sie ihr alles was
Sie auf dem Herzen haben

Mit diefen Worten hatte sie ihn bis an den Garten
geführt dort wo die Betonie ihren Levkojenenduft in die
Nacht hinaussandten als Prefontaine sich nach ihr
umwandte war sie schon wieder im Hause verschwunden

Der junge Mann blieb einige Augenblicke verdutzt
stehen dann schüttelte er sich einmal seufzte und trat
entschlossen in den dämmernden Garten Er forschte in
den verschlungenen Wegen in den geheimuißvoll win
kenden Gebüschen und hinter dem dichten Blätterwelk
der Bäume er betrat den Gemüsegarten das Treibhaus
und den Obstgarten Niemand da Da als er in
einer Allee dicht neben der Umfassungsmauer entlang
schritt bemerkte er daß ein Pförtchen welches ins Freie
führte halb offen stand Aha dachte er die Kleine
wird sich ins Freie davongemacht haben Darauf stieß
er das Thürchen weiter auf uud betrat einen schmalen
steilen Feldweg der sich an dem Hügel zwischen Espen
und Elsbeerbäumen hinanzog Der junge Mann beeilte
sich nicht da es ihm gelegen kam kurze Zeit mit sich
allein zu sein um alles was Frau Klothilde ihm ge
sagt in Rnhe zu überdenken Der gute Junge war
etwas schwer von Begriff er brauchte immer viel Zeit
um sich die Dinge die ihm im Kopfe herumgingen geistig
anzueignen Was ihm soeben mitgetheilt worden war

Kleine Mittheilungen
Wostbare Geschenkes König Oskar hat während seines

Aufenthaltes in Konstantinopel kostbare Geschenke yom Sultan
erhalten Allein der brillantirte Kommandeurstern soll MOOOKr
Werth haben Unter den übrigen Geschenken befinden sich kost
bare Kunstwerke Industrie und Handarbeiten Waffen Seiden
zeuge Fußteppiche Draperieen mehrere Proben türkischer
Kunstfertigkeit sowie 27000 Stück Cigarretten Man veran
schlagt den Werth sämmtlicher Geschenke auf etwa 2 0000 Kr

Stiftung für kranke Schauspielers Der Karls
bader Sprudel meldet Herr Professor Hänel in Kiel der
Stiefsohn Heinr Laube s beabsichtigt zur bleibenden Erinne
rung an Laube s dreiuudvierzigmaligen Badebesuch in Karls
bad dessen Ehrenbürger er war eine Stiftung für arme Schau
spieler zu begründen welche einer Karlsbader Cnr bedürftig
sind Zn diesen Zwecke bestimmt Herr Professor Hänel eine
Summe von 30000 M deren Zinsen zur Unterstützung der
kranken Schauspieler verwendet werden

lEin unverhoffter Fund In einem Walde unweit
Patrica Distrikt Frosinone hüteten kürzlich drei Hirtenknaben
eine Heerde Schafe vertrieben sich die Langeweile damit
Steine in eine kleine Grotte zu werfen und waren erstaunt
darüber daß dann immer ein eigenthümlicher Klang vernehm
bar wurde der dem Anschlagen an ein Glöckchen ähnelte Einer
der Bubeu theilte dies seinem Vater mit und dieser begab sich
mit einigen Freunden znr Stelle um die mysteriöse Grotte zu
untersuchen Sie entdeckten darin Teller Tassen Untertassen
Löffel und allerlei andere Kostbarkeiten aus gediegenem Gold
und Silber von großem Werth wollten die Sachen unter sich
theilen geriethen aber dabei in Streit so daß der Brigadier
der Carabinieri von dem Fnnde Wind bekam denselben kon
fiszirte und solchen dem Prätor von Coeeani behändigte Der
selbe hat ermittelt daß vor 23 Jahren dergleichen Gegenstände
der Familie Magni und der mit dem Papste verwandten Fa
milie Spezza gestohlen worden sind welch letztere noch ähn
liche Werthsachen besitzt

sEine neue Heilmethode hat Professor Jäger
neuerdings in der Selbstbelecknng gefunden Angeregt durch
die Mittheilung eines Reisenden der die Seekrankheit durch

Schnurrbartkaueu überwand machte der Duftprophet Proben
an sich und zur größten Sicherheit an Thieren die ihm die
Ueberzeugung brachten daß bei dem Belecken die Selbstarznei
in den Haaren eine doppelte Rolle spielt einmal indem das
Thier hierbei eine Selbstarznei aufleckt uud verschluckt und sie
sodann dem Speichel beigemischt auf die Wunde streicht Also
zwei Fliegen auf einen Schlag wie Selbstbelecknng und Selbst
beräncherung

Welche Kategorie von städtischen Beamten führt das
lustigste Leben Die Sprengwagenführer Sie machen länglich
Sritzsahrten

Mie richtige Zeit Chef Bevor ich Sie engagire
mnß ich bemerken daß mein Haus Punkt 10 Uhr geschlossen
wird Junger Mann O das macht nichts wenn es nur
zeitig Morgens geöffnet wird

Win derber Kuß Letzte Woche erschien wie die B

hatte ihn eigentlich mehr erkältet als angefeuert ohne daß
er von Natnr zugeknöpft oder allznstrengen Grundsätzen
ergeben gewesen wäre Seine Erziehung war etwas bäue
risch gewesen Er hatte früh feine Mutter verloren
und sein Nater ein echter Landedelmann verbrachte
seine Zeit bei dem Spiel und hatte ihn der
Obhut der Dienstboten bis zu seinem zehnten Jahre
überlassen Ein Dorfkaplan dem seine Erziehung
übertragen wurde gab sich viel Mühe sein dickes
Gehirn zn bearbeiten Als Osmin dann fünfzehn
Jahre alt geworden war hatte er die Manieren nnd
Sitten der Pächter und Jäger angenommen mit denen
er verkehrte Er fürchtete durchaus nicht sich unter
seinem Stande zu verheirathcn und wenn er verliebt ge
wesen wäre hätte er ohne weiteres die Tochter eines
Holzfällers oder eines Köhlers geheirathet aber er hatte
etwas von dem instinktiven Mißtrauen des Bauers und
so kam es ihm vor als sei etwas Schiefes und Beun
ruhigendes in der Eile mit welcher Frau Klothilde ihm
so zn sagen ihre Tochter an den Kops warf Seine
zukünftige Schwiegermutter gefiel ihm nur theilweise
Wenn mm aber durch feine Ueberlegnngen hindurch das
Bild Raymondes ihm wieder erschien Raymonde mit
ihrem prachtvollen Haar ihrer biegsamen Gestalt ihren
schönen verführerischen Augen so durchschauerte es ihn
vom Scheitel bis znr Sohle und ein Verlangen ergrisf
ihn ein mächtiges Verlangen diese strahlende Schönheits
blüthe für sich allein zu besitzen Alles in allein ge
nommen sagte er sich heiralhet man denn doch nicht die
Familie Wenn Raymonde erst mein Weib ist
werden wir für uns bleiben und mit La Tremblaies mir
an Festtagen zusammenkommen Doch ich bin ein
rechter Narr auch noch wählerisch zu fein als hätte ich
nur zuzugreifen um Raymonde zu besitzen Wird sie
die Elegante Feine Geistvolle mich wollen einen Bauer
wie mich

Soweit war er in seinem Nachdenken gekommen als
er mit dem Fuße an eine halh ausgerissene Baumwurzel
stieß er blickte um sich und gewahrte daß er sich auf
einer großen Weide befand welche mit Wachholderbüschen
besäet und von Wäldern umgeben war

Teufel murmelte er da bin ich ja fchon anf der
Lichtung aber von Raymonde keine Spur Der
Himmel war mit Sternen übersäet vom hellereu Hori
zonte hob sich die unbewegliche dunkle Masse des Wald
saumes scharf ab Zur Liuken von der Seite vonHLivey
vernahm er das sauste Gemurmel des Baches wahrend
sich leichte weißliche Nebel den Lauf des Wassers an
deutend wie Schleier auf das zitternde Laub der Birken
legten Osmins Blicke versuchten umsonst die graue
Ausdehnum des Brachfeldes zu dnrchdringen Auf
einmal stieß er einen Laut der Ueberraschung ans und
blieb regungslos stehen während ein leichter Schauer
ihn überlies Zweihundert Schritt entfernt an der Stelle
wo der Nebel anfing den Nasen zu streisen tauchte ein
rother Lichtschein hinter den Wachholderbüschen auf

Z mittheilt in der Klinik ein hübsches junges Mädchen und
erklärte auf die Frage was ihr fehle dem Arzt daß sie an
einohriger Taubheit leide Vor den Spezialisten für Ohren
krankheiten geführt ließ sie sich nach längerem Zaudern dahin
aus ihr Bräutigam von der Reise zurückgekehrt habe sie um
armt und ihr indem er seinen Muud fest au ihr Ohr Preßte
auf dasselbe einen so herzhaften Kuß gegeben daß sie in dem
Momente einen heftigen Schmelz empfand und seit dem fast
gar nichts mehr höre In der That wurde eine Zerreißung
des Trommelfells mit heftiger Entzündung der Weichtheile kon
statirt Was hat die Liebe nicht alles auf dein Gewissen

Selbstmord eines zum Tode Berurtheilten, Der
am vergangenen Sonnabend vom Münchener Schwurgerichte
wegen Raubmordes zum Tode vernrtheilte 22jährige Sebastian
Seidl von Neufraueuhofen hat sich dem Arme der irdischen Ge
rechtigkeit durch Erhangen in seiner Zelle in der Frohnseste
entzogen

sEin Ber iner Frühstück am Bosporus Wiesehr
man die Berliner Küche in der Türkei zu schätzen weiß so
schreibt mau dem D Tgbl hat der Unterstaatssekretär der
indirekten Steuern im türkischen Finanzministerium Musteschar
Horu in Konstantinvpel vor Kurzem bewiesen Die Herren der
deutschen Kolonie an der hohen Pforte die im Dienste des
Sultans stehen hatten sich kürzlich zu einem Liebesmahl zu
sammengefunden da es jedoch nicht möglich war die Speisen
sich dort zu verschaffen wie es dem deutschen Gaumen behagt
so wurde von Herrn Horn in Konstantinopel einer unserer
ersten Restaurateure Unter den Linden beauftragt eiu Früh
stück mit allen Ehikanen herzustellen und nach Konstantinopel
zu übersenden Die Speisen wurden in Blechbüchsen verpackt
und gelangten nach kurzer Zeit an ihrem Bestimmungsort an
nachdem die Zollabfertigung auf telegraphischem Wege durch
Vermittelung des türkischen Finanzministeriums erledigt war
Aus einer Postkarte die an einen hiesigen Geheimrath gerichtet
war geht hervor daß die Speisen alle in einem vorzüglichen
Zustand dort angekommen sind und den deutschen Landsleuten
vortrefflich gemundet haben ganz abgesehen davon daß das
Frühstück trotz der Transportkosten sich im Preise doch noch
bedeutend billiger gestellt hat als wenn man es von französi
schen Köche in Pera hätte anfertigen lassen

IDas Schachspiel Der Ursprung des Schachspiels ver
liert sich in die dunkle Mythenzeit Indiens soviel ist historisch
erwiesen daß es im sechsten Jahrhundert schon in Persien be
kannt war Von hier aus verbreiteten es die Araber welche
damals auf dem Gipfel der Intelligenz standen über ganz
Asien Aegypten und die Nordküste von Afrika Durch die Er
oberung Spaniens kam es nach Europa Unter den frühesten
Schachspielern des Abendlandes sind Einhard und der Mainzer
Bischof Willigis bekannt Von Karls des Großen Schachspiel
das er von Harun al Raschid zum Geschenk erhielt sind noch
die Steine vorhanden ob er selber gespielt ist nicht erweislich
da sein Geheimschreiber der genannte Einhard nichts darüber
erwähnt Allgemeiner bekannt wurde das Schachspiel durch
die Krenzzüge

Uebrigens ist die Bezeichnung Schach nicht die ursprüng
liche als Eheturanga Kriegsspiel findet man es im Sanskrit
und thatsächlich ist die Ordnung der Figuren die ursprünglich

uud schwarz von diesem Lichtschein sich abhebend erschien
eine schlanke menschliche Gestalt die den Kopf welcher
von einem Kranze von kleinen phosphorescireuden
Sternen umleuchtet war lebhaft bewegte Osmin wie ein
echter Bauer abergläubisch dachte zuerst an Folbtot den
Kobold des Gebirges und vermochte eine unwillkürliche
Bewegung des Entsetzens nicht zu unterdrücken Da er
aber im Grunde nicht feig war überwand er sofort jene
Anwandlung von Schwäche und that entschlossen einige
Schritte in der Richtung des geheimnißvollen Scheins
Er hatte noch nicht den halben Weg zurückgelegt als das
Bellen eines Hundes ihn plötzlich wieder in die Wirklich
keit versetzte Gleichzeitig war die Silhouette mit dem
Sternenkranze näher gekommen und nun erkannte der
junge Mann Raymonde Das eitle Mädchen hatte sich
ein Dutzend Johanniswürmchen an den Kopf gesteckt
welche ihr grünes Feuer über das feideue Lockengeringel
ihres üppigen Haares ausströmten

Ich wette daß ich Sie erschreckt habe sagte sie
lachend

Erschreckt antwortete er Nein aber verwirrt
Sie sind fchön wie eine Fee

Kommen Sie, fuhr sie fort ich war gerade dabei
mir wahrsagen zu lassen Glauben Sie an Zauber
Herr von Prefontaine

Sie führte den noch ganz Bestürzten zn einem Hirten
feuer vor dem sich ein magerer zerlumpter Bauer in
feinen Fuhrmannsmantel gehüllt hingekauert hatte Osmin
erkannte in ihm den Schäfer von Vivey

Oho Trinquesse, sagte er nun ebenfalls lachend
guten Abend alter Freund Hat das Gericht zu Laugres

Euch noch nicht von Eurem Zauberhandwerke geheilt
Der Schäfer lüftete seinen breitrandigen Filzhut und

brachte seinen Hund zum Schweigen Dann sagte er
Die Richter können die Thatsachen nicht abändern

Herr von Prefontaine Während er dies sagte flog
über sein runzeliges Gesicht ein Lächeln und seine kleinen
bosyasten Augen richteten sich auf den jungen Mann
dann fuhr er fort Sie werden es auch nicht verhindern
können daß die Linien in der Handfläche sich kreuzen und
die Sterne am Firmament sich vereinigen Und wenn
die himmlischen Zeichen in geheimnißvoller Verbindung
mit den Handlinien stehen was können die Richter daran
ändern Nun können Sie mir etwas darauf ant
worten Sie ein Herr der Schulen besucht hat Sehen
Sie die Zeichen sind entweder stumm oder beredt je nach
dem man die Gabe hat sie zum Reden zn bringen wer
diese Gabe aber hat weiß in vielen Dingen Bescheid von
denen die Richter keine Ahnung haben Ja ja ich
habe mehr wie Einem verrathen was er in dem Innersten
seines Herzens verborgen glaubte

Mir hat Trinquesse Dinge gesagt, bemerkte Raymonde
die mich beinahe erschreckt haben Nun sind Sie daran

Herr von Prefoutaiue geben Sie ihm Ihre Hand
Fortsetzung folgt

indische Schlachtordnung voran das Fußvolk die zahlreichste
und am wenigsten geachtete Truppe auf den Flügeln die Ele
phanten dann die leichte Reiterei hierauf die Streitwagen in
deren Mitte sich der König Schah und sein Vezier befinden
AuS den Elephanten sind bei uns Thürme geworden die Sprin
ger heißen bei den Franzosen obsvalisi s bei den Engländern
kniMs Die Läufer haben un Abendlande ihren ritterlichen
Charakter eingebüßt der Engländer machte Bischöfe der Fran
zose Narren aus ihnen

Im Allgemeinen ist das Schachspiel in dem intelligenten
Theile der Bevölkerung beliebt uur das Dorf KStröbeck bei
Halberstadt macht eine Ausnahme dort spielen Jung und Alt
Herr und Knecht das edle Schachspiel Wie in Ströbeck ist
das Schach das Lieblingsspiel der Araber dem sich dort Reich
und Arm Hoch und Gering hingeben

Die Literatur des Schachspiels ist ungemein groß Um 1616
übersetzte der Herzog von Braunschweig das Werk des Spa
niers Lopez nach dem der Läufergambit seinen Namen hat
unter dem Namen G Sebenus Ihm folgte 1630 Greco
1737 der Araber Philipp Stamma und 1780 bis 90 der Fran
zose Philidor der die französische Schule begründete

Was fürstliche Hutmacherinnen verdienen können
hat sich jüngst auf einem Wohlthätigkeitsfest in Paris erwie
sen Dasselbe fand in der Salle Georges Petit statt Unter
den verschiedenen Buden des Bazars war die besuchteste die
der Herzogin Mouchy geborenen Prinzessin Anna Murat und
ihrer Freundin die Gräfin Pourtales Diese beiden Damen
verkauften Hüte und Fichus welche sie selbst verfertigt hatten
und fanden am Schluß des Abends die stattliche Summe von
zweiundzwanzigtansend Francs in ihrer Kasse Wie man steht
ist die Geschicklichkeit im Modefache durch welche viele Fran
zösinnen der ersten Familien zur Revolutionszeit als Emigrirte
in Brüssel London und anderwärts den Unterhalt für Mann
und Kinder verdienten noch nicht ausgestorben

jDie Fassung der Annoncen treibt immer seltsamere
Blüthen So lesen wir in einem Berliner Blatte Zur Feier
unserer diesjährigen silbernen Hochzeit beschenkte mich meine
liebe Frau Anna geb Delius mit einem allerliebsten Mädchen
Rittergut Guten Paaren 3 Mai 1885 G Röbbelen

Urtheil einer Frau über die Frauen Als Lady
Montagne gefragt wurde ob sie nicht vorziehen würde ein
Mann zu sein antwortete sie Nein ich bin sehr zufrieden
daß ich eine Frau bin wenn ich bedenke daß ich der Gefahr
nicht ausgesetzt bin eine zu nehmen

Meine Fatalitäten Wenn man bei 30 Grad Hitze
mühsam fünf Treppen hinauf klettert und oben erfährt daß
der Gesuchte in s Parterre gezogen ist Wenn man Nachts
bei 20 Grad Kälte sein Haus aufschließen will und die Ent
deckung macht daß der Hausschlüssel durch ein Loch in der
Tasche in das Rockfutter hinab gerutscht ist

Mache ist süß A Ich verstehe Dich nicht dieser
Mensch hat Dich zeitlebens so geärgert und jetzt gibst Du ihm
Deine Tochter zirr Frau B Nur ruhig er bekommt
meine Frau zur Schwiegermutter das ist meine Rache
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sucht Angstgefühle Kopfleiden Migräne Herzklopfen Magenleiden
Verdauungsbeschwerden c Das Ki iii I I vii, aus
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Preis Vs Nasche Mk 5 ganze Fl Mk S Zu haben in Halle
nur in der Löwen Apotheke Brüderstr 21

Haupt Depot M Schulz Berlin S VV 61 Hallesches Thor Depot
Apotheken in Halle Albert Apotheke in Leipzig
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für die unglücklichen Opfer der

linnK Ouauiel und gehei
men Ausschweifungen ist das be
rühmte Werk

Nur echt mit

80 Aufl Mit 27 Abbild Preis 3 M
Lese es Jeder der an den schreck
lichen Aolgen dieses Lasters leidet
seine ausrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern
Tode Zu beziehen durch dasVerlags
Maqazin in Leipzig Nenmarkt
Nr 84 sowie durch jede Buchhandlung

Reklamationen
Testamente Verträge und andere Urkunden
Vormundschafts Rechnungen Erbprozesse
Klagen c fertigt mit Sachkenntniß Kanf
nnd Darlehnsgefchäfte vermittelt

Vlvvsel Bureauvorsteher a D
Schmeerstraße 17/18 I

Smnmrr Thrntrr
Wallstraße 1

Sonntag den 17 Mai 1885 E
Erössnunqs Vorstellung

Neu NeuM sedöiil Um
Posse mit Gesang und Tanz in 4 Akten

von W Mannstedt Musik v Steffens

Montag den 18 Mai 1885 WW
ker kklmMmtmeli

Lustspiel in 4 Akten von Fr v Schönthan
Preise der Plätze an der Kasse

1 Gartenplatz 75 Pf 1 Terrassenplatz 50 Pf

Tages Billete
1 Gartenplatz 60 Pf 1 Terrassenplatz 40 Pf

Theater Aktien über 1V Stück
Serien Billete

1 Aktie zu 10 Stück Gartenplätze 5 Mark
1 A ktie z u 10 Stück Terraffenplätze 3 Mk

UW Die Tages und Aktien Billete
sind nur in den Cigarrenhandlnngen des
Herrn Paul Grimm gr Ulrichstraße 31
Markt n Kleinschmieden Ecke sowie Moritz
thor 6 zu haben und bitte daß die Tages
und Aktien Billette an der Abendkasse ge
wechselt werden

Das Theater ist durch Ueberdachung ge
schützt Bei kaltem und anhaltend schlechten
Wetter finden die Vorstellungen im Saale statt

Die Direktion
Wr des dakttomlllil mS ZuiemtoMetl verantwort Zal Mumteit w Hall ÄiStz lche v ch c ck r lX Nt tlchinaw I Hall
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